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Nr . 24. kiarlsruke i. 8 . , cten 24 . Mar) 1908 . 4 . Jahrgang .

Mit der Gründung
des F . V - Lörrach (Dez .
1904 ) hat a nch der Fu ß-
ballsport den Einzug
ins Wiesental gehalten .
Dank eifriger Arbeit
einiger Sportfreunde
gelang es dem F . B -
Lörrach bald ein sport¬
liches Ansehen zu ge¬
nießen . Durch Heran -
ziehen Basler Kräfte
erhielt er bald ein vor¬
zügliches Spielermate -
rial und erzielte in der
ersten Saison ansehn¬
liche Erfolge . 1906 trat
er dem B - s . F . V - bei ,
nahm aber bis jetzt an
den Verbandsspielen
nicht teil . Eine innere
Krisis im Sommer 07
überstand der Verein ,
dank aufopfernder Tä¬
tigkeit einiger Mit - ,
glieder und neu gestärkt
sehen wir ihn zu An¬
fang der Saison daraus

Iußball 'verein Lörrach

chtS : 1 . G .
' Gunst, Spielleiter . 2. A . Kaiser . 3 . M . Palntini .

l>. A . Melier, «i . E . Kaltenbach . 7 . L . Kaier. 8 . Ad . Weiß,
v . K . Bauer . 10 . L>. Merle, ll . W . Jstler .

ui < .̂»5 ,

» -UM»I

'Nachstehend die vom F . B . Lörrach in dieser Saison erzielten Resultate :

hervorgehen. Zu Ehre
ihrer Schaffensfreudig¬
keit für den Fußball¬
sport in Lörrach und
im Wiefental seien hier
W . Schaerer , K . Heu¬
berger , E . Wüst
I . Goldschmidt und E .
Kaltenbach genannt ,
ihnen verdankt der F .
B . Lörrach sein heuti¬
ges Ansehen. Was die
Bewegung des Fuß -
ballsports im Wiesen-
tnl anbetrifft , so haben
sich in Schopfheim und
Stetteil Vereine ge¬
bildet und auch an an¬
dern Orten huldigt
man eifrig dem Fuß¬
ball . Auch in Kandern
(Kandertal ) hat sich eine
Schar Fußballjünger
zusammen getan und in
absehbarer -Zeit dürfte
auch das Wiesental eine
ansehnliche Fußball¬
gemeinde bilden.

F . C . Baden (schw . Meister d . U . -Klasse - — F - B . L. 3 : 1

Fnßballverein Lörrach — F . C . Basel ll 5 : 2

// — F . C . Aarau II 3 : 0
- - F . C . 9<ordstern Basel 3 : 0

« — F . C - Union Mülhausen 4 : 0

F . V . Freiburg 1904 — F . B - Lörrach 3 : 1

F . V - Lörrach — F . C - Mülhausen I 2 : 0

Total gespielt 14 Wettspiele : gewonnen 7 , nnentsä

F . E . Nordstern Basel — Fnßballverein Lörrach 1 : 0

F . C . Union Mülhausen — „ 2 : 2

Fnßballverein Lörrach — Freiburger F . B . 1904 2 : 3

„ — F . C - Nordstern Basel 0 : 0

Sport R' önnion Belfort — Fnßballverein Lörrach 1 : 5

Fnßballverein Lörrach — F - C . Union Mülhausen 3 : 0

F . C . Mülhausen I — Fnßballverein Lörrach 2 : 0

eden 2, verloren 5 . Tore für 31 , Tore gegen 17 .

ü >
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Der Wasensport in der deutsch. Kriegsmarine
von Georg P . Blaschke.

Für unser deutsches Vaterland bildete das Jahr 1842
in der Geschichte der Körperpflege eine » hochbedeutsaiueu
Wendepunkt . Durch Kabiuettsorder vom 6 . Juni wurde
nämlich anerkannt , das die Körperübungen ein notwendigerund unentbehrlicher Bestandteil der Erziehung sind.

Die folgenden Jahre und Jahrzehnte brachten, gleich¬
sam als Antwort auf diese Kabinettsorder, einen ungeahnten
Aufschwung der Turnvereine.

Aus dem Turnen wieder heraus entwickelte sich all¬
mählich das Bedürfnis für die Pflege der Jugend - und
Volksspiele. Diese, denen in dem umfangreichen Turn¬
betriebe nur ein kleiner Raum zur Verfügung gestelltwerden konnte, führten bald zu sogenannte» Spiclriegen,die sich hauptsächlich die Pflege des Spiels und der volks¬
tümlichen Uebungen angelegen sein ließen. Sie bildeten den
Ausgangspunkt einer neuen Bewegung . Wieder erkannte
der Staat die Bedeutung dieser Bewegung , besonders für
die schulpflichtige Jugend an und nahm sie für sich in
Anspruch. In dem Erlaß vom 27 . Oktober 1882 machteder damalige Kultusminister von Goßler der Schule zur
Pflicht, das Spiel als eilte für Körper und Geist, für
Herz und Gemüt gleich heilsame Lebensänßerung der Jugendmit dem Zuwachs au leiblicher Kraft uud Gewandtheit und
mit den ethischen Wirkungen , die es im Gefolge hat , in
Pflege zu nehmen.

Der Siegeszug der Spielbewegung unter Leitung
Schenkendorffs und seiner Getreuen begann . Er war
wiederum der Vorläufer einer neuen Bewegung, die sichaus den Spielriegen und -Abteilungen der Turnvereine,den Spielvereinigungen der Schüler nsw . heransschälte :
des Rasensports und der Leichtathletik. Und auch der
Sport sollte sich der öffentlichen Anerkennung unserer Staats¬
behörden zu erfreuen haben . In aller Erinnerung sind
zweifellos noch die Worte, welche der Minister des InnernOr . v . Bethmann- Hollweg im preußischen Abgeordneten¬
haus am 21 . Februar 1907 für den Sport und seine
Förderung fand . Turnen , Spiel und Sport , das eine
ans dem andern hervorgegangen , drei verschiedene Wege
für die Pflege des Körpers.

Während die Heeresverwaltung sich die Vorteile des
Turnbetriebcs sich sofort zu eigen machte und das Turnen
in das Ausbildungsprogrammunserer Vaterlandsverteidiger
aufnahm , verhielt sie sich eigeHümlicherweise zur Pflege von
Spiel und Sport recht kühl , obwohl doch gerade diese in
erster Linie eine Frage der Gesundheit ist, . nicht nur der
Gesundheit des einzelnen, sondern des ganzen Volkes, der
ganzen Rasse.

Die ungeheuere Entwicklung , die Spiel und Sport in
Deutschland in den letzten Jahren nahmen , konnte selbst¬
verständlich nicht der Aufmerksamkeit der Militärverwaltung
entgehen. Man sah daher auch in größeren Sportzentralen,wie besonders militärische Institute , aber auch schon einzelne
Regimenter dem Rasensport, insbesondere dem Fußballspiel ,
größeres Interesse entgegenbrachten und das Spiel in den
Rahmen der militärischen Erziehung einbezogen .

Diese Fälle blieben aber leider stets vereinzelt und
hingeit mehr oder weniger mit dem Persönlichelt Interesse
zusammen, welches der betreffende ausschlaggebende mili¬
tärische Vorgesetzte diesem Sport entgegenbrachte.

Anders bei der Marine ! Hier brachte schon die öftere
Berührung mit anderen Marinen , besonders dem sport¬treibenden England , lange Jahre und zum Teil auch noch
heute unser Vorbild in maritimer Beziehung , ein anderes
Verhältnis zu Spiel , Sport und leichtathletischen Uebungen.

Sportzeitung .

Frühzeitig, als der Rasensport bei uns noch in den An¬
fängen war, erkannte die Marineverwaltung bereits den
Wert sportlicher Uebungen und Spiele.

Bereits in den Jahren 1895 und 1896 nahmen An¬
gehörige der Marine an den drei von dem Kieler Jugend¬
spielverein veranstalteten Jugend- und Volksspielkursen teil .
Und als im Jahre 1898 der Vorsitzende des Vereins,
Professor Peters , der Marinestation der Ostsee den Vor¬
schlag eines besonderen Kursus für die Marine machte , war
es kein geringerer als der jedem Deutschen bekannte jetzige
Großadmiral von Koester , der diese Anregung nicht nur
ans das freudigste begrüßte, sondern sofort durch Tages¬
befehl der Station allen Marineteilen die Beteiligung an
der» geplanten Kursus auf das angelegentlichste empfahl .Neben kleineren Spielen, die sich vorzüglich für die
Freistunden an Bord eigneten, wurden von den reinsport-
lichcn Spielen Fußball und auf leichtathletischem Gebiete
Wettlaus und Stafettenwettlauf, außerdem noch Schlagball,Fußball , Schleuderball , Barlauf und Tauziehen geübt . An
diesem Kursus beteiligten sich außerdem damaligen Komman¬
deur der 1 . Matrosendivision , Kapitän z . S . Thiele , noch
fünf Offiziere und 30 Unteroffiziere verschiedener Chargen .Die am letzten Spieltage stattfindende Spielvorführung
fand in Gegenwart des Großadmirals von Koester und
einer großen Anzahl von Offizieren statt, wobei der Groß¬admiral in einer zum Schluß der Vorführungen gehaltenen
Ansprache dem von beiden Seiten bewiesenen Eifer seine
vollste Anerkennung aussprach und seine warme Anteil¬
nahme an der heutigen Spielbewegung zum Ausdruck
brachte. Er empfahl den Unteroffizieren die Verwendungdes Erlernten hier wie auf Reisen sich angelegen sein zu lassen .

Jedem der Teilnehmer an diesem Spielkurse wurde
eine gedruckte Bescheinigung über seine Teilnahme augse -
händigt , die dazu bestimmt war, iu den Militärpaß einge-
hestet zu werden .

Diese ausgebildeten Spielleiter übernahmen nunmehrdie Leitung der Spiele bei der 1 . Matrosendivision . Die
Ergänzung der Spielleiter ergab sich von selbst durch die
der Marine ständig ans ganz Deutschland zuströmenden
Anhänger des Fußballsportes, die hier ihrer Dienstpflicht
genügten . Die Fußballvereine Kiels und Wilhelmshavens
haben ans diese Weise manche namhafte Verstärkung ihrer
ersten Mannschaft erhalten .

Welche Beteiligung die Spiele bei der 1 . Matrosen¬
division fanden , zeigen die nachfolgenden aus den Jahres¬
berichten des Kieler Jugenhspielvereins zusammengestellten
Zahlen.

Einzelspielleistungen : Spieltage : Durchschnitt :
1899 kom . 13 650 105 130

sreiw . 4 620 140 33
1900 kom . 2 660 35 46

sreiw- 540 20 27*)1901 wurde keine Statistik geführt .
1902 kom . 10958 249 44 .01

sreiw. 742 57 13 .02
1903 kom . 8 353 287 26 . 18

sreiw . ? 32 ?
1904 7 400 257 28 . 79
1905 10 782 393 27 .44
1906 7 661 203 27 .74

Offiziell beteiligten sich an dem Kieler Spielfest im
Jahre 1899 zum erstenmale drei starke Gruppen der
1 . Matrosendivision . Als .Vertreter der Marine war
Kapitän z . S . Thiele erschienen , um seine Matrosen im
Rahmen der anderen spiel - und sporttreibenden Vereine
spielen zu sehen . Fortsetzung folgt.*) Einfluß auf die geringe Zahl hatte die China -Expedition .
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Wruchsai
'er Iußbaü 'vereinigung 06 ( Alte Hern » ) — Karlsruher IußbaHverein ( Alte Heere »)

Mi

MAW
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Von links nach rechts : Rnzek , Huber , Siegling , Braun , Schmidt , Walter , Ernst Langer , Huck , Altenheim ,
Keller , Erwin Langer , Reinfarth st . Vorsitz .) , Farr , E . Link , Hamminger , Stöber , Lang , Lehnert , Gutsch ,

Türkheimer , H . Link , Weidner , Donecker , Huttinger , Schönherr . (Siehe Bericht in Nr . 22 .)

Iußbaü '.
Stuttgart .

Stnttg . F . E . Union — F . C . Noris Nürnberg 3 : 1

2cach dem letzte » Resultat Uitiv » gegen Karlsvorstadt
durste » die Nürnberger mit keinen rosigen Aussichten
diesem Spiel entgegensetze » . Doch wurde man sehr ent¬

täuscht . Obwohl auch Noris mit bedeutend besserer Mann¬

schaft als in den letzte» Berbandsspielen antrat , so hätten
dieselben trotzdem eine höhere Niederlage erhalten , wenn
die schlechten Bodenverhältnisse nicht mitgespielt hätten .

Zum Spiel selbst . Union spielt anfänglich zerfahren , die

Stürmerreihe kombiniert schlecht , kann jedoch durch einen

Durchbruch des linken Flügels die Führung übernehmen .
Nach weiteren zehn Minuten erhält der Rechtsaußen den
Ball und kann mühelos einsenden . Noris greift immer
wieder an , kommt auch schön vor , wird jedoch von der be¬

währten Verteidigung abgewiesen . Allmählich findet sieb
Union besser zusammen , die Angriffe werden immer schärfer ,
aber der Nürnberger Torwächter hält gut , kan » jedoch
einen weiteren Erfolg nicht verhindern und mit 3 : 0 geht
es in die Panse .

War das Spiel seither ein abwechslungsreiches und

gleichmäßiges gewesen , so ist in der zweiten Hälfte Union

mehr im Angriff und Noris sieht sich ganz auf seine Hälfte
znrückgedrängt . Durch einen befreienden Stoß der Nürn¬

berger erhält dessen Halblinker Stürmer den Ball , kann
der weitanfgcrückten Verteidigung Unions entgehen und

durch eine » langen Stoß ins leere Tor seinem Club das

Ehrentor bringen . Wie anfänglich berichtet , vereitelt der

schlechte Boden die schönsten Chancen , aber auch die Stürmer
Unions lassen den Ball oft nur noch zwei Meter vor dem
Tore ans und diesem Uebel will die Verteidigung abhelfen .

Tatsächlich gelingt es derselben auch, durch zwei schöne
Schüsse das Resultat auf 5 : 1 zu stellen .

Nach dem Spiel fanden sich die Gäste im Lokal der

Einheimischen ein und durch ernste und heitere Reden
schwanden die Stunden nur zu rasch . Der Nennuhrzng
entführte die Gäste wieder nach Nürnberg .

Ulm -
F . A . d . Priv . T . V - Ulm l — Bayern , Münch . Sp - C - 1 d 2 : 1

Am vergangenen Sonntag weilte Bayern München
als Gast der F . A . d . P . T - V . in Ulm . Noch im letzten
Moment hatte sich Wetter und Platz günstig gestellt und
Ulm durfte sich einer zahlreichen Znschanermenge freuen ,
die gewiß wohlbefriedigt von dein Verlauf des anregenden
Spieles heimkehrte .

Der Anstoß der Ulmer gelingt , in schnellem Tempo
geht es dem Tore des Gegners zu , wo die Stürmer sich
einer vorzüglichen Verteidigung gegenübersehe » . München
macht vereinzelte Angriffe , doch behält Ulm in der ersteil
Hälfte die Oberhand . Fa es ist nur zu verwundern , daß
verschiedene ausgezeichnete Chancen ausgelassen werden .
Endlich winkt ein Erfolg . Der linke Läufer gibt einen
weiten Ball nach rechts und der gewandte Halbrechte schießt
sicher ins Tor . Pause > : 0 für Ulm .

Wieder machte sich ein alter Mangel der Ulmer be
merkbar , sie halten nicht durch . Auf der andern Seite

zeigt München einen bemerkenswerteil Eifer . Fmmer mehr
rücken die Münchener vor , und oft sieht es recht gefährlich
vor dem Ulmer Tor aus . Aber auch hier hält sich die

Verteidigung , vor allem auch der Torwächter , ausnehmend
gut . Aus einem Gedränge erzielt dann München einen

Treffer - jetzt bei dem Stand von 1 : 1 bemächtigt sich der

Spieler eine nicht geringe Aufregung . Ulm spielt zer¬
fahren , München des öfteren nicht gerade fein . Ein Ver -
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leidiger verwirkt dadurch einen Strafstoß , den der Halb¬
linke Ulms gut zum Tor macht . Aber München ist nicht
entmutigt / ein scharfer Angriff und — ebenfalls Elfmeter /
doch München ist nicht so glücklich, der Ball geht übers Tor .

V/ .

Pforzheim.

F . C . Weststadt 4 PforzheimF . N - Ettlingen 4 40 : 0

Zu dem von den Verbandsspielen her noch xückständigen
Wettspiel standen sich obige Mannschafteil gegenüber . Ett¬
lingen konnte gegen die brillante Verteidigung Weststadts
nicht aufkommen und auch die Stürmerreihe war Ettlingen
in Bezug auf Schuß - und Ballsicherheit weit überlegein

Ll . 8osi .

Karlsruhe .

F . C . Phönix Karlsruhes — Straßburger F . V . I 6 : 1
Das Spiel der beiden schnellen Mannschaften bot in

seinem schönen, fairen Verlauf recht interessanten Sport .
Phönix spielte ein tadelloses Kombinationsspiel , demgegen¬
über die sonst gute Straßburger Verteidigung auf die
Dauer nicht gewachsen war . Der Straßburger Torwart
zeigte sich äußerst gewandt und sicher und hielt viele Bälle .
Nach der Pause vermochte Straßburg durch seineil Halb¬
linken sein Ehrentor zu erzielen . Die von Straßburg
neu eingestellten Spieler dürften bei etwas mehr Wett¬
spielpraxis bald recht gutes leisten , da sie recht gut ver¬
anlagt sind . Bei Phönix gaben die Mitte und der rechte
Flügel im Sturm heute ihr bestes . Die Läuferreihe hielt
die Straßburger Stürmer gut im Schach .

Phönix 444 vermochte gegen Union 4 Karlsruhe mit
4 : 4 zu gewinnen . Union zeigte gute Einzelleistungen ,
die ein etwas besseres Resultat verdient hätten .

Durlach.

F . E . Germania — F . E . Arminia Reutlingen .4 : 0 ( 1 : 0 :

Sonntag 45 . ds . Unter Leitung des Herrn Stöber
vom Karlsruher F . V . trafen sich vorstehende Mannschaften
ans dem Platze der Germania . Arminia ist durch lebhaft
angeschlagenes Tempo sofort die angreifende Seite und
belagern dieselben eine zeitlang das Germaniator , jedoch
durch aufopferndes und sicheres Spiel der Hintermannschaft
Germanins vermochte Reutlingen nichts ansznrichten . Das
Spiel wogt jetzt auf und ab und gelingt es dem Halb¬
linken Germanias , ein unhaltbares Tor für seine Seiten
zu buche » . Ein vorher für Germania gegebener Elfmeter
wurde vom Torwächter gehalten . Pause l : 0 .

Von jetzt ab beherrscht Germania daS Spiel voll
ständig , was durch weitere zwei , Tore belohnt wurde . Noch
einige Vorstöße Arminias werden von der gut spielenden
Verteidigung zurückgewiesen . zz

Beiertheim.
B . F - V . I - F . V . Znffenhanse » 4 .

"> : l - 1 : l ,
>Kreisspiele

Beiertheim hat Platzwahl und zieht es vor , gegen den
Wind zn spielen . Vom Anstoß kommt Zuffenhausen schön
vor , doch prompt erwidert Beiertheim de » Besuch . Angriff
ans Angriff erfolgt nun , ohne erkennen zn lassen , wer
wohl überlegen ist . Scho » sieben Minuten jedoch nach
Beginn kann der linke Läufer Schneider für Beiert

heim das erste Tor treten . Fetzt wird Znffenhanse » zurück-
gedrängt , macht jedoch häufige Vorstöße und ein halbe
Stunde nach Anfang geht ein Ball knapp über die Stange
bei Beiertheim . Zur Danksagung erzielt eine Minute
daraus Beiertheim drei Eckbälle , die manche ernste Lage
vor Zuffenhausens Tor Hervorrufen . Gegen Schluß der
ersten Spielhälfte kommt jetzt Zuffenhausen mächtig auf
und drei Minuten vor der Pause fällt das ansgleichende
Tor durch einen famosen Schuß .

Nach der Pause strengt sich Zuffenhausen an , um das
gewinnbringende Tor zn erringen , doch alle Bemühungen
scheitern an den Läufern oder Verteidigern . Der Tor¬
wächter Beiertheims erhielt nur einen Ball in der zweiten
Hälfte . Eine Viertelstunde war verstrichen , als endlich
Gwiuner dnrchkommt und einen wohlgezielten Ball ein¬
sendet , der das Spiel zu Gunsten Beiertheims entscheidet ,
selbst die Verteidiger Beiertheims schießen auf das Tor
Zuffenhausens und 40 Minuten vor Schluß erhöht Godel¬
mann die Treffer auf drei .

Beiertheim hatte drei neue Läufer eingestellt , die sich
sehr gut bewährten , selbst der Linksaußen wird nach einigen
Spielen zn dem Ganzen Passen . Die Läufer und Ver¬
teidiger waren gut und gefiel besonders Schneider . Der
Torwächter bekam wenig zn tun , zeigte aber bei Gelegen¬
heit sein hohes Können . Zuffenhausen zeigte ein besseres
Zusammenspiel , konnte jedoch gegen das Tempo und die
Verteidigung Beiertheims nicht aufkommen .

. Straßburg .

Strnßb . F . C . Frankonia — Beiertheimer F . B - 2 : 4 ( l : l )
OberrheiuMmneister Meister v . Gau Mittetbadeu

(Kreisspiel .)
Beiertheim ist vollzählig , bei Frankonia fehlt der be¬

kannte Mittelläufer . Der Schiedsrichter erscheint nicht zur
festgesetzten Zeit , ein anderer Herr übernahm ans gegen¬
seitigen Wunsch dieses Amt . Punkt 3 Uhr beginnt das
Spiel mit dem Anstoße der Hiesigen , die sich längere Zeit
vor dem gegnerischen Tore festsetzen, als 'F nach 3 Uhr
der Herr Schiedsrichter erscheint , das Spiel kaltblütig nb-
pfiff und von vorne beginnen ließ . Wieder drängt Fran¬
konia , ist sogar ständig überlegen , Beiertheim ist zn auf¬
geregt und kommt 20 Minuten laug gar nicht zur Geltung ,
ihre Verteidigung hat schwere Arbeit zu verrichtet «, Fran¬
konia erzielt Ecke ans Ecke — eingebracht wird nichts .
Beiertheim kommt infolge fein durchdachter Kombination
rasch durch , das Jnnentrio überspielt die Verteidigung , ein
Schuß — Tor . Wieder ist Frankonia der angreifende
Teil , der Nechtsanßenstürmer zieht in der 40 . Minute
gleich . Bis zur Pause leichte Ueberlegenheit von Beiertheim .

Nach Seitenwechsel sehe ich einen ungemein zähen
Kampf zweier ebenbürtiger Gegner , in der 50 . Minute
erzielt der Halbinnenstürmer durch einen prachtvollen Schuß
das siegbringende Tor . Beiertheim drückt allmählich , vor
dem Frnnkonentor entstehen brenzliche Situationen , Beiert¬
heim ist zn aufgeregt . Gegen Schluß kommt Frankonia
wieder schön ans , die Stürmer zeigen wieder den alten ,
schon so oft gerügten Fehler sic schießen viel zn wenig .
Noch einige erfolglose Ecken für beide Seiten . Sichtlich
ermüdet verlassen beide Parteien den Platz , lebhaft applau¬
diert von der zahlreichen Znschanermenge .

Straßburger F . E . Frankonia I I F . V . Kehl I 6 : 4
Kehls l . Mannschaft kamt mit Erfolg jedem O- Verein

entgegentreten . Frankonia spielt äußerst gleichgültig . Durch
Ueberkonibinieren verdarben sich die Stürmer zahlreiche
Ehancen . U . 8 .
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Colmar .

F . (5 . Colmar I — Sports Röunis Velfort I 0 : l (5 : I ,

Die Gäste trete » init zwei / Colmar mit eine » ! Man »

Ersatz au . Kurz nach Spielbeginn kann Sports Röunis
aus eineui Gedränge ihren einzigen Erfolg buchen , doch
nicht lange währt es , und Colmars Mittelstürmer zieht
gleich . Bon einigen ungefährlichen Vorstößen Sports
Rvunis abgesehen / hält nun Colmar seinen Gegner bis

Schluß in dessen Ssntthälte fest und in regelmäßigen
Zwischenräumen fallen fünf weitere unhaltbare Tore .

Sports Rönnis besitzt äußerst flinke Leute / die jedoch
Mangel an präzisem Znsammenspiel erkennen lassen .

Königshofen .

F . C . Königshofen II — Schlettftadter F . C . II 5 : 0

Die Ueberlegenheit Königshofens tritt bald zu Tage
und findet selbige seinen Ausdruck in vier Toreri / die bis

Halbzeit erzielt werden .
Schlettstadt verlegt sich jetzt hauptsächlich auf die Ver¬

teidigung und es gelingt ihnen , mit Ausnahme eines Tores /
jeden weiteren Erfolg Königshofens zn-verhindern .

F . E . Königshofen Inn . I — F . E . Zabern I/II 5 : 5

In flottem Tempo dnrchgeführtes Spiel . Stand bei

Halbzeit 2 : 2 . u .

Frejbnrg.

F . E . Viktoria II — F . C . Mars II 5 : 0

„ I — Freib . F . V . 1904 II 5 : 2

. Kurz nach 2 Uhr begann das Spiel der 2 . Mann¬

schaften . Mars trat mit 8 Mann an und konnte das

Spiel so bis Halbzeit 0 : 0 halten . Nach der Pause ge¬
lingt es Viktoria dreimal erfolgreich einzusenden .

Hierauf spielte die 1 . Mannsch von Viktoria das Retour

Wettspiel gegen die 2 . Mannschaft des Freiburger Fußball¬
verein 1904 . Viktoria / die mit Ersatz ans der 2 . Mann

schuft antrat / konnte das Spielresultat mit 5 : 0 bis zur
Panse für sich entscheiden / dem F . F . V . 1904 bis Schluß
» nr zwei Tore entgegenstellen konnte .

Der Schiedsrichter genügte ans keinen Fall / was

besonders vom F . F . V - 1904 bemängelt wurde .
^ illzu

Dnrl . F . E . Germania — F . E . Mars 5 : I

(Kreisspiel Klasse 0 )

Germania zeigte sich den Einheimischen etwas über¬

legen / was ihnen auch durch obenerwähntes Resultat be¬

lohnt wurde . Mars verfügt über eine tadellos kombinierende

Mannschaft , ebenso leistete der Torwächter derselben groß
artiges , wodurch Mars vor einer größeren Niederlage ver¬

schont blieb . (4 . u .

Lörrach .
'

F . V . Lörrach II — F . E - Vonng Fellows I 8 : 1 .

Zur Eröffnung der Amtstätigkeit unseres 2 . Spiel¬
führers , Herrn Willy Schaerer , spielten obige Mannschaften
gegeneinander . Die Lörracher hatten einen guten Tag ,
man hatte seine Helle Freude ihnen zuzusehen . Die Stürmer
arbeiteten flott miteinander , die Verteidigung genügte - hier
war es vor allen der Kombiuationszerstörer (Lchaerer , der
aber auch im Sturm seinen Mann stellte . Die kleinen

Vasler konnten nicht aufkommen , ihr Tor wurde fast
ständig belagert , ihren Stürmern fehlt der Schuß . Der

Schiedsrichter genügte . x .

Fürth .
Eoneordia Nürnberg - - Union Fürth 5 : 2

Union die eine Umstellung vorgenommen hatte ,
erringt durch ihren Halblinken das erste Tor , doch konnte

kurz darauf Eoneordia gleichziehen . Halbzeit 1 : 1 .
Nach Halbzeit spielte Eoneordia sichtbar überlegen

und Schuß ans Schuß sauste auf Unions Tor , doch alles
ohne Erfolg bis endlich ein langer Schuß Meiers seinen
Weg ins Tor fand . Union läßt jedoch nicht nach , Friedrich
kann durchbrechen und seine Flanke wird vom Linksaußen
verwandelt . Eoneordia erzielt noch einen Treffer und
hat somit der Gnumeister mit 5 : 2 gesiegt . x >ullia,in .

Aschaffenburg.

Bockeich. F - C . Germania II — Sp - V . Viktoria A '
bnrg 4 : 1

Germania trat mit 10 Mann an , während Viktoria
für den Torwächter und den einen Verteidiger Ersatz
einstellen mußte , der sich aber keinenfalls bewährte .
Viktoria war deshalb wesentlich geschwächt und konnte

gegen die flinken Germanen nicht erfolgreich sein . Das

Spiel wurde im allgemeinen ganz flott durchgeführt und
war ein durchaus offenes . Otto ^ or .

Mannheim.

Mannh . F . C - Viktoria (A . H . ) — Frkf . Hermannia (A .H . ) 5 : 4

Am vergangenen Sonntag stellte zum erstenmale die
Viktoria eine Alte Herren Mannschaft ins Feld und hatte
gleich als Gegner die bekannten A . H . der Hermannia
Frankfurt . Während in der A . H . Mannschaft der Her¬
mannia die Spieler früher einer aktiven ersten Mannschaft
nicht augehörten , sah man bei Viktoria manch bekannten

früheren erstklassigen Spieler wieder ans der Bildfläsche
erscheinen . Das Spiel selbst war von Anfang bis Schluß
interessant und reich an spannenden Momenten . Viktorias
Stürmer kombinieren tadellos dem Tore der Hermannia
zu und nicht lange dauert es , bis Viktoria die Führung
hatte , dem sie einen Elfmeter , durch den Mittelläufer
scharf geschossen, Nachfolgen ließ . Hermannia , welche durch
das Fehlen einiger Spieler nicht in ihrer alten Aufstellung
antreten konnte , findet sich absolut nicht zusammen , auch
versucht deren Mittelläufer ans eigene Fairst Erfolge zu
erringen . Hermannia nimmt eine Umstellung in der

Stürmerreihe vor und kann auch kurz vor Halbzeit ein
Tor erringen . 4 : 1 für Viktoria .

Nach Wiederbeginn kommt Viktoria sofort wieder vor
Hermannias Tor und erringt ihr fünftes Tor . Hermannia
spielt jetzt wie nmgewandelt , Lotz als Läufer zeigte sich
mit O . Kirchheim von der besten Seite . Seine Ausdauer

siel auch hier wieder allgemein ans , stets war er am Ball
nnd mußte die Verteidigung Viktorias schwere Arbeit ver¬

richten , um den ungestümen Angriffen Hermannias Herr
zu werden . Nicht lange dauerte es , nnd Hermannia stellt
durch drei tadellos getretene Tore den Stand des Spieles
ans 5 : 4 Toren für Mannheim .

Kurz vor Schluß versiebt Hermannia eine sichere
Ehnnee und muß mit 5 : 4 Toren sich dem Gegner bengei^
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Viktoria 97 II — Viktoria Heidelberg 05 I 4 : 1
Mannheim hat Anstoß und konnte in den ersten sechs

Minuten ein Tor buchen . Hieraus zieht Heidelberg gleich.
Kurz Nor Halbzeit gelang es Mannheim nochmals eiuzu -
senden . Pause 2 : 1 .

In der zweiten Hälfte wurde Heidelberg auf seine
Spielhälfte znrückgedrängt . Es konnten jedoch keine weiteren
Resultate erreicht werden , bis kurz vor Schluß Mannheim
zwei Elsmeterstöße verwandelt .

Frankfurt a. M .
Franks . F . E - Britnnuia ( A . H . ) — Bockeuh . F . V . 1901

(A . H .) 2 : 0 (0 : 0)
Zum erstenmale kam heute B . F . V . 1901 mit ihrerAlten Herrenmannschaft heraus . Sie nehmen es aber noch

zu ernst die A . H . von Vereinigung , auch von Seiten
ihrer Mitglieder , welche außen stehen . Diese müßten das
nicht als ein Spiel betrachten , in dem erste Klasse spielt .
Vereinigung brachte eine gute Mannschaft , in der besonders
die Hintermannschaft hervortrat . Als Mittelstürmer spielte
Herr Maier von Ulm , welcher die Reise um die Welt zu
Fuß macht und zeigte noch gute Leistung . x . 8ob .
F . F . C . Germania 1894 I — F . F . C . 1902 1 10 : 1

1902 erzielte ihr einziges Tor durch einen Elfmeter .
F . F . C . Germania 1894 11 — F . F . C . 1902 II 9 : 0

Die bisher ungeschlagene 2 . Mannschaft von 1902
muß sich von der bedeutend besseren Germanin mit obigem
Resultat beugen . Dem Germaniatore wurden sie nichtein einzigesmal gefährlich .

Germanin I V — 1902 IV 2 : 0
Auch hier war das Zusammeuspiel Germanins aus¬

schlaggebend . 61.
Franks . F . E . Britannia (A . H . ) — F . Sp . V - Franks . (A . H .)

4 : 9 (0 : 9)
Die Alt -Herreuspiele werden in Frankfurt immer

populärer . Nachdem Hermannia und Britannia mit ihren
Mannschaften herauskameu,folgtenViktoriaund Sportverein .
Hermannia , Viktoria und Britannia gingen diesen Winter
durch Dick und Dünn und so haben die Alten immer
Gelegenheit sich genügend Bewegung zu machen , um schlankund elastisch zu bleiben .

Das Spiel siel zur Zufriedenheit beider Parteienaus , nur schade , daß beide Mannschaften nicht vollzähligwaren . Sportverein trat mit 9 Mann , Britannia mit 8
Mann an , ergänzte sich jedoch später durch einen „Jungen " ,aus der vierten Mannschaft , auf 9 Manu .

Hanau 99 III — F . F . E - Britannia III 10 : 0
Hanau war vollständig . Britannia mit Ersatz und

9 Mann . Ei » faires Spiel ans beiden Seiten - jedoch
schloß Hanau Britannia von Anfang an ei » . Hanaus
Hintermannschaft muß stark gefroren haben , x . 8ob .

Mainz.
Pokalspiele des Mainzer F . E . Viktoria .

Vorrunde .
8 . März . Offenb . F . C . Germania — F . C . Mombach 9 : 0
8 . Mürz . S . V . Wiesbad . IIIb - M . F . C . Viktoria B 11 : 1

15 . März . Offenb . F . C . Viktoria I — S . V - W . III s, 4 : 9
Leider entspricht der Platz , auf dem die Pokalspiele

zum Auslrag gebracht werden , keineswegs den Anforder¬

ungen , die man an ein einwandfreies Spielfeld stellt .
Zunächst ist der Platz viel zu klein und das Spielen ansdem harten Sandboden , dessen Grenze auf der einen Längs
feite ein Bretterzaun bildet , ist für den Spieler nicht ohne
Gefahr - dazu kommt noch, daß die Spiele eine » durchaus
unfairen Charakter annehmen , was jedoch in erster Linie
aus die Schiedsrichter zurückzuführen sein dürste .

Soll das Interesse des Mainzer Publikums für uuseru
schönen und fairen Sport gewonnen werden , so muß un¬
bedingt in diesen Spielen eine Leitung da sein , die genügende
Praxis besitzt, um unbeeinflußt definitive Entscheidungen
zu treffen und insbesondere rohes Spiel , sowie Aus¬
schreitungen jeder Art ans das strengste zu ahnden . x .

F . C . Hassia — F . C . 1899 Offenbach 5 : 4
Bodenverhältnisse sind sehr schlecht . Platz zirka 90 m

zu kurz . Mainz tritt mit einem Ersatz an , welcher sich
sehr gut bewährte , 99 mit zwei Ersatzleuten . Offenbachs
Stürmerreihe ist durch das Fehlen des Rechtsaußen sehr
geschwächt, der gestellte Ersatz bewährte sich nicht . Eben¬
so war der als Ersatz spielende Torwächter zu leichtsinnig ,indem er zu oft aus dem Tor lief und so zwei Tore
verschuldete . Hassia drängt von Anfang an sehr und
kann 99 nicht verhindern , daß vor Halbzeit viermal der
Ball sein Tor Passiert , während nur zwei Tore entgegen¬
gesetzt werden können .

Nach Halbzeit rafft sich Offenbach mächtig auf und
belagert zeitweise sehr, kann auch durch den linken Flügel ,
welcher sehr schön arbeitet , gleichziehen . Fünf Minuten
vor Schluß 4 : 4 . Ein von Offenbach verschuldeter 11 m
wird gehalten . Hassia macht noch einen Durchbruch und
sendet durch den Halblinke » , welcher nicht gedeckt ist , ein .
Ein von 99 getretenes Tor , welches vom Publikum ,da keine Tornetze vorhanden , ins Feld zurückgetreten wird ,
gibt der Schiedsrichter nicht.

Bieber.
Bieber . Germania I — Griesh . F . C . Alemannia I 8 : 0

Mittelmainganmeister- — Westmaingmmieister-
Bieber hat Anstoß , bringt den Ball gut vor und ist

schon in der dritten Minute erfolgreich . Die Gäste lege»
sich sehr ins Zeug , jedoch Bieber kann bis Halbzeit nochdrei weitere Erfolge buchen .

Nach Wechsel werden die Gäste lebhafter , machen
gute Angriffe , die jedoch von der Verteidigung BieberS
vereitelt werden . Bieber drängt seinen Gegner wohl in
dessen Hälfte zurück, bedroht dessen Tor fortwährend , kann
aber lange nichts zählbares mehr erzielen . Endlich erreichtin der 90 . Minute ein scharfer Schuß sein Ziel . Dadurch
mehr angefeuert , zieht der Sturm Biebers mächtig los
und erzielt noch drei weitere Tore . Die Gäste versuchen
vergebens einen Erfolg zu erringen .

Wiesbaden.
S . E . Germania I Maunh . — Germania l Wiesb . 9 : 2

Das Spiel nahm gegen ^F4 Uhr seinen Anfang ,wurde vom rechten Flügel Wiesbadens aus in raschem
Tempo eröffnet und konnte auch bald darauf Wiesbaden
die Führung übernehmen . Germania Mannheim kam
nun auch auf und verlegte das Spiel meist in des Gegners
Hälfte . In kurzen Zwischenräumen fielen drei Tore für
Mannheim . Somit übernahm Mannheim die Führungund behielt diese bis Schluß . Germania hatte jetzt auch
mehr vom Spiel , aber alle Bälle , die auf Wiesbadens
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Tor gegeben wurden , hielt mit wenigen Ausnahmen der
sehr schön spielende Torwart und verhütete daher eine
höhere Torzahl . Vor den beiden Toren gab es manchmal
sehr gefährliche Momente . Wiesbaden erzielte nach der
Panse ein weiteres Tor , dann gleich daraus Mannheim ,
welches aber vom Unparteiischen nicht gegeben wnrde , weil
nicht korrekt .

Ludwigshafeil .
Turn - n . Fechtelnb I — M . T . V . Kaiserslautern I 4 : 2

Halbzeit 2 : l .

Turn - und Fechtelnb halt in der ersten Halbzeit ,
mit dem Winde spielend , de » Gegner in seiner Spielhälste
fest, ohne besonders erfolgreich zu sein . Die Verteidigung
von Kaiserslautern ist ans dem Posten , besonders der
Torwächter leistet vorzügliches . Die Deckung der Schwarz
weißen hat bei dem zerfahrenen Spiel des Lndwigshasener
Sturmes leichte Arbeit .

In der zweiten Halbzeit wird das Spiel offener und
es entstehen inanche gefährliche Situationen vor dem Tore
der Lndwigshasener . Turin und Fechtelnb hätte eine
höhere Torzahl erzielen müssen , aber seine Mannschaft
war zu siegesbewußt und nahm das Spiel nicht ernst ,
während dagegen beimMännertnrnverein jeder sein bestes
gab . Turn - und Fechtelnb muß sein Hauptaugenmerk
ans seine Stürmerreihe richten , die von Znsammenspiel
herzlich wenig versteht . Männertnrnverein besitzt eine
kräftige Mannschaft , der nur die Wettsvielpraxis fehlt .
Turn - u . Fechtelnb II — F . C . Phönix Mannh . I ! I 4 : 4

Frankenthal .
Alemannia Worms I u . II (komb . ) — Frankent . 1900 I 9 : 2

Worms hat Anstoß und bringt den Ball in gefährliche
Nähe des feindlichen Tores , kann jedoch dem gut arbeiten¬
den Gegner nichts anhaben . Frankenthal gelingt es , in
der ersten Halbzeit nach harten ! Kampfe zweimal einzn -
senden . Alemannias Torwächter hatte viel zu tun . Gleich
nach Beginn der zweiten Halbzeit übernimmt Worms die
Führung und sendet durch den Halblinken dreimal ins
Tor . Frankenthal kann nicht mehr gefährlich werden .
Hätte Alemannias Mannschaft besser zusammen gestanden ,
so wäre noch ein größeres Resultat erzielt worden .

Sehr verwerflich finde ich während dem Spiele das
gegenseitige Zurufen und Kritisieren der Spieler , welche
nur dadurch irre gemacht werden und manche Ehaneen
verpassen . .Is,kl .

Kaiserslautern .

F . C . Bavaria I - Turn - n . Fechtelnb I L ' hasen 4 : ,4

Halbzeit 1 : l . Nachdem T . n . F . C . in Lndwigs -
hafen zur allgemeinen Ueberraschung Bavaria , einen Ver¬
treter der ^ . - Klaffe , schlagen konnte , war man geneigt ,
dies als ein Zufallsresnltat anznsehen , doch zeigte das
Rückspiel in Kaiserslautern ans des Gegners Platz die
Ebenbürtigkeit der Turnermannschaft . Wohl ist Bavaria
durch Weggang verschiedener Spieler geschwächt , doch läßt
sich bei T . u . F . C . ein entschiedener Fortschritt bemerken .
Die Stärke der Turner liegt in ihrer hervorragenden
Hintermannschaft , während die Stürmer das überlegte
Zusammenspiel vermissen lassen . Bavaria besitzt immer
noch eine flinke , schön zusammenspielende Stürmerreihe ,
der nur die tatkräftige Unterstützung einer umsichtigen
Deckung fehlt .

Was das Spiel selbst betrifft , so hält Bavaria in der
ersten Halbzeit , mit dem Wind im Rücken spielend , den
Gegner zeitweise vor seinem Tore fest, doch greisen die
Turner unablässig an und können durch einen überraschen¬
den Angriff in der 2l . Minute die Führung an sich reißen .
Gleich darauf zieht Bavaria durch einen Elkbatt , den der
Torwächter seihst verwandeln hilft , gleich . Nach der Pause
wird das Spiel lebhafter . Bei Bavaria macht sich eine
kleine Ileberlegenheit bemerkbar , die auch zu einem Erfolge
führt . Bavarins Verteidigung rückt zu weit auf , der
Linksaußen der Turner schießt ans großer Entfernung ins
leere Tor . Von nun an ist das Spiel ziemlich ausge
glichen, bis Schluß sind beide Parteien noch einmal erfolgreich .

F . E . Bavaria II Turn - n . Fechtelnb II 4 : 2
INit -i . .

Saarbrücken .

S . E . Saar I — T . u . Sp . V . d . kgl . Oberrealsch . i » : 2 ( 2 : l )
„ 11 — F . Malstatt - Bnrbach II 7 : 4 ( .9 : 1 )

Da die Oberrealschnl - Mannschaft eine der besten
des Snarganes ist, war man allgemein ans das Resultat
gespannt . Von dem Anstoße der Oberrealschule aus ge¬
langten die Saarstürmer vors feindliche Tor , wo sie eine
Zeit lang das Spiel hielten , ohne etwas zählbares zu er¬
reichen . Bei einem schön eingeleiteten Angriff konnte der
Mittelstürmer der Oberrealschnle den ersten Erfolg erzielen .
Bald darauf zieht Saar gleich und übernimmt durch einen
weiteren Erfolg die Führung .

"Nach Halbzeit machte sich eine Ileberlegenheit Saars
bemerkbar , die durch drei weitere Tore ihren Ausdruck
fand . Einen vom Torwächter Saars in das Spielfeld
zurückbeförderten Ball schießt der Mittelstürmer der Ober¬
realschule an die O. nerlatte , von der er seinen Weg ins
Tor findet . Durch einen Elfmeter konnte Saar das
Resultat ans i > : 2 stellen , während ein weiterer für Saar
gegebener Elfmeter vom Torwächter schön zur Ecke abge¬
lenkt wnrde , die resnltatlos verlief . ^

St . Johann -Saarbrücken .
l . F . E . Germania 04 I - F . E . Viktoria Kaisers ! . I 2 : 2

„ II „ II l : 2

Bei schönem Fußballwetter und leidlichem Besuch
standen sich obige Elnbs im Volksgarten gegenüber . Im
Spiel der zweiten Mannschaften konnte Viktoria mit 2 : l
das Spiel für sich entscheiden . Das bessere Zusammen
spiel der Stürmer war ausschlaggebend .

Pünktlich 4 Uhr begann das Spiel der ersten Mann
schäften . Germania hat von Anfang an das bessere Ende
vom Spiel , doch bringen ihr zwei Ecken und schließlich noch
in der 24 . Minute ein Elfmeter nichts ein . Viktoria
stattet nn » ihrerseits Germania einige Besuche ab , jedoch
auch ihnen bringt ein Elfmeter nichts zählbares . Schließ¬
lich sieht in der 44 . Minute Germania seine Bemühungen
belohnt , da Bartsch an dem heransgelanfenen Torwächter
vorbei schön einsendet . Kurz daraus zieht Viktoria gleich .
Halbzeit 1 : 1 .

Nach Wiederbeginn ist Germania wieder meist über
legen . Viktoria wird einigemale sehr , gefährlich und kann
in der 14 . Minute durch einen flachen Ball des Halbrechten
mit 2 : 1 führen . Das Spiel , das bis jetzt etwas flau
war , wird lebhafter , Germania drängt etwas , dock bringt
ein Elfmeter in der 20 . "Minute wiederum nichts ein .
Hin und her wogt das Spiel , bis kurz vor Schluß Germania
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durch Lorenz gleichzieht . Das Resultat 2 : 2 entspricht dem
richtigen Stärkeverhältnis beider Mannschaften .

Auf das Spiel am 29 . ds . mit S . C . Saar ist man
gespannt . VUll ^ .

Malstatt -Burbach .
l . F . E . Germania 05 St . Johann -Saarbrücken I F . V -

Malstatt -Burbach I 6 : 2
Das Spiel , welches kurz nach 4 Uhr begann , setzte

sofort in äußerst scharfem Tempo ein . Schon in der
dritten Minute gelang es F . B . M . B -, wecher mit dem
Winde spielte / das erste Tor zu erringen / doch glich Germania
bald darauf aus . Halbzeit 2 : 2 .

Ohne Pause wurden die Seiten gewechselt. F . V .
M . B . / welcher sich durch das vor Halbzeit durchgeführte
Tempo zuviel verausgabt hatte , wurde allmählich von
Germania zurückgedrängt / welche auch bald durch einen
direkt verwandelten Freistoß die Führung übernahm . In
ziemlich gleichen Abständen erzielte Germanin noch drei
Tore , während ein Elfmeterball vorbeigetreten wurde , sodaß
das Resultat bei Schlußpfiff 6 : 2 stand . o . 6 .
F . V . Malst .-Burb . l907 I F . C . Völkl . 1906 I 2 : 2 ( 2 : 1 )

„ II - „ 119 : 0 ( 2 : 0 )

Leipzig .

Ballspiel Elub — Sportfreunde 4 : l
B . C . iritt mit nenn Mann an , vervollständigt sich

aber bis zur 15 . Minute . Gleichmäßiges , hübsches Spiel .
Die Hintermannschaft bei Sportfreunde , besonders Hempel ,
ist brillant . Bei B . C . ist der Sturm entschieden besser,
welche Stärke den Ausschlag des Spieles gab . Panse 2 : 1 .
Rach der Panse erhöhen Gadan und Lässig die Erfolge
B . E . ans vier , während Sportfreunde keinen Erfolg mehr
erringe » können .

B . f . B . - Magdeburger Kricket Viktoria 2 : 1

Dieses knappe , aber sichere Resultat erzielte B . f . B .
gegen Magdeburg , das in Verteidigung ganz hervorragend
spielte . Ohne dieses hätten aber auch die Gäste eine ganz
beträchtliche Niederlage aufgebürdet bekommen . Magdeburg
legt ein mächtiges Tempo vor und erringt in der 20 .
Minute sein einziges Tor und die Führung . Nach Halb¬
zeit hat V - s - B . entschieden mehr vom Spiel und drückt
bis zum Schluffe . In der 8 . Minute verwandelt Riso
eine Flanke und kurz vor Schluß schießt Uhle das zweite
und siegbringende Tor .

Wacker — Spielvereinignng 4 : 1
Vor Halbzeit kann Sp . Vg - den wuchtigen Angriffen

der Wackerianern stand halten und 1 : 1 werden die Plätze
gewechselt, nachdem etwa 90 Minuten ein Mann von
Wacker wegen Verletzung den Platz verlassen mußte . In
diesem Momente sandte Sp . Bg . ein , doch schon »ach
7 Minuten zieht Wacker gleich. Nach Halbzeit chat Wacker
mehr vom Spiel - die 19 . , 33 . u . 42 . Minute bringeil
diesem je einen weiteren Erfolg .

Weitere Resultate
ans der Vorrunde um die Mitteldeutsche Meisterschaft .

Dresden : Dresdens ! » Sachse » 8 : 2 ,
Halle : Magdeburg . Vikorin 96 - S - E . Erfurt 6 : 2

Meister v . Gau Mittelelbe . — Meister d . Gaues Thüringen .
Chemnitz : Hallescher F . E . - Planener Wettin 5 : 0

Meister d . Saale Gau - — Meister d . Gau Nordwestsncüsen .

Vorrunde zur westdeutschen Meisterschaft .
Dortmund : Dnisb . Sp - V . — Spiel u . Sport Schalke 10 : 1

Wertere Resultate .
L ' hafen : Kickers Stnttg . - - F . E . Pfalz L '

hafen 4 : 0
Hanau : Hanau 93 — l . F . C . Nürnberg I : 1
Berlin : B . B . C . — Preußen 2 : l

Union — Stern 4 : 0
Britannia — Hertha 2 : 0

Pforzheim : 1 . F . P . I Germania Mannheim I 10 : 0 (6 : 0 )
„ 11 — Germania Karlsruhe I 4 : 0

Schweiz .
Basel . st . C . Old BvyS — st. C . Anrau 2 : l
Zürich. ff . C . Jonng ffellvws — st . C - Basel l : l
Genf . st . C - Servette — Bereinigte Bieter 7̂ . C . 4 : U
Lausanne . st . C . Moutriond — st. C . Bern 4 : 0
Bern . st . li . stvnng BohS — st-reiburger st . C. ä : 4

Sportliches aus Frankreich .

Recht regen Sportbetrieb im Associations und Rugby -
spiel zeigte der vergangene Sonntag . Sämtliche Ässo-
eiationsvereine traten in Tätigkeit . An den Kämpfen um
den Eonpe Dewar beteiligen sich in diesem Jahre die
folgendeil Vereine : Raeing Club de Franee , Cerele Athlötigue ,
Gallia Club , Club franyais , Standard Athlvtigne Club ,
Cerele Athlst . XIV . a-rr . , Union Sportive Parisienne ,
Assoeiation Sp . Franoaise , United,Sport und Swiß Club ,
Elnb Athlktigue Franyais .

Außer diesen zehn erstklassigen Vereinen beteiligen sich
noch die Sociötä Athlötigne de Montronge , Union Sp .
Glicht) , Stade franyais und der Red Star Amicale Club
aus der 2 . Klasse .

Jeder Club , der einmal geschlagen ist, scheidet aus
dem Tonrnier aus . Die 5 Eliminationsspiele brachten
verschiedene Ueberraschungen , die größte war wohl die
Niederlage des Raeing C . de Franee gegen den Standard
AtlMigue Club von 6 : 1 . Trotz verzweifelter Gegenwehr
des Meisters gelang den Engländern dieser brillante Sieg .
Der Gallia und United S . S . C - mit etwas unvoll¬
ständigen Mannschaften verloren gegen S . A . Montronge
und Red St . A . C - mit l : 0 resp . 3 : 2 .

Zwei überlegene Siege feierte der Cerele Athl «stigne
de Paris und die Association Sp . Fr . gegen Club Athlstiqne
Franyais und Union Sportive Parisienne mit 7 : 2 und 6 : 0 .
Die Union Sp . Clichy wehrte sich verzweifelt gegen de »
Elub sranMis , der nur knapp mit 3 : 2 gewann .

Verlet , dem bekannten Hinterspieler des Cercle A . de
Paris , wurde durch seine Aufopferung , die er im Spiel
gegen die repräsentativen Mannschaften der Schweiz ge¬
zeigt hatte , von der U . S - F . S . A . eine silberne Medaille
überreicht .

Cercle Athlötigne XIV - - Stade franyais 2 : 1 .
Die Nordmeisterschaft gewann zum sechstenmale der

R . C . Roubaix dadurch , daß er gegen die U . S . Boulonuaise
im Retourspiel unentschieden abschneiden koiinte , nachdem
er das erste Spiel bereits mit 3 : 0 gewonnen hatte .

Tourcoing : Olympia Lillois Iris Stade Lillois 9 : 0
Dragnignan : Olympigne Marseille — St .Raphaelois 4 : 0

R n g b y .
Immer näher rückt das Endspiel »m die Rugbymeister¬

schaft Frankreichs . Bordeaux hat auch dieses Jahr wieder
die größten Chancen , ^zm Ausscheidungsspiel stand der
Stade Bordelais dem Havre Athlötiqne Elnb gegenüber .
Gleich am Anfang mußte Duffonrcg das Spiel aufgeben ,
dennoch dominierten die Südfranzosen während der ganzen
Zeit und siegten schließlich mit 27 : 3 .

Zu gleicher Zeit gewann der Stade franyais in Le
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Maus Me » die Union Sportive 47 : 0 und nullifizierte
sich gleichzeitig zu der vorletzte » Runde .

Der Sporting C - Nuiversituire hatte die lauge Reise
» ach Toulouse uuternonuueu und uuterlag gegen O . S .
B . S . Toulousaiu 11 : 6 .

sticht nur die Assoeiatious Vereine Deutschlands allein
suchen sportliche Beziehungen init Frankreich anznknüpfen ,
sondern auch die Rngbyvereine haben sich für Ostern
Gegner gesucht , so scheint der Stade Bordelais , dessen
Mannschaft wir in einer der nächsten Rnmmern bringen
werden , in Hannover zu spielen und der Stade franyais
bei dem Stuttgarter F . C . 96 zu Gaste sein . Beide
Treffen dürsten zu Gunsten der Franzose » enden , da der
Rngbysport hier vielmehr betrieben und gepflegt wird .

Die U . S . F . S . A . kennt die englische Amateur
Football Affoeiation an, - es wird nun interessant werden ,
welche Stellung die Football Affoeiation Limited -dazu
einnimmt .

Das Länderwettspiel England — Frankreich bleibt
bestehen für 21 . März in Plymouth .

Belgien .
Der Raeing Club de Brussel hat sich nach dreijähriger

Pause die Meisterschaft wiedergeholt . Gegen die Union
Sp . Tonrguennoise gewann er letzten Sonntag 4 : l . Die
letzten Verbandsspiele endeten wie folgt :

Union St . Gilloise — Antwerp F . E . 2 : 1
Daring Club — C . S - Brngeois 7 : 2

Oesterreich .

Prag : D . F - C . — Berliner Viktoria ö : 0
Viktoria spielt nur mit 9 Mann .
Slavia — Berliner Germania ich : 0

Teplitz : Dresdener F . C . — Teplitzer F . C . 7, : 6

Kurze Wetrachtungen .
Wie sehr die Erwerbung und der Besitz eines eigenen

Sportplatzes zur Verbesserung der Mitglieder wie Spieler¬
zahl eines Fnßballelnbs beiträgt , wie sehr aber auch dessen
Lage in Betracht kommt , beweist manches Beispiel ! So
sollten Fnßballvereine bei Erwerbung eines eigenen abge¬
schlossenen Spielplatzes , denselben nicht allzuweit ans der
Stadt und dem Verkehr legen . So war der Red Star
Amieal F . E . in Paris noch vorige Saison ein unansehn¬
licher Verein der dritten Klaffe . Da erhielt er durch einen
Glücksfall ein schönes Terrain , noch in der Stadt Paris
( Grenelle ) selbst gelegen . Die Folgen blieben nicht ans .
Nicht nnr , daß sich Mitglieder - wie Spielerzahl vervier¬
fachte , sondern auch die erste Mannschaft schlug alle ihre
Gegner in der zweiten Klasse , ja sogar die erste Mannschaft
des Raeing Club de Franee , diesjähriger Meister der ersten
Klasse , mit 2 : l . Mit Eerele Athlötigne de Paris und
Gallia Club spielten sie unentschieden 2 : 2 resp . l : I .

Die spieltttchtige und spmpatische Mannschaft des
Red Star Amieal F . E . de Paris wird zu Ostern eine
Reise durch Süddentschland machen . Ein Spiel mit dem
I . F . E - Nürnberg >Ostkreismeister , ist schon abgeschlossen .

P . F . Hecht , Nürnberg ,

Verschiedenes .
Der deutsche Kronprinz hat das Protektorat über das

II . deutsche Turnfest , vom IN bis 22 . Fnli ds , Fs . in
Frankfurt a . M . übernommen .

Städte Wettkampf Berlin -Wien am 5 . April in Berlin .
Für dieses Wettspiel stellt Berlin folgende Mannschaften :
Tor : Eichelmann ( Union, , Verteidiger : Fischer u . Bnch -
manit ( Viktoria ) , Läufer : Potsch ( Union ) , R , Müller
(Britannia ) ,Hunder ( Viktoria ) , Stürmer : R . Bock ( Viktoria ) ,
E - Dutten (Preußen ) , Zinke (Britannia ) , H . Röpnnck
( Viktoria ) , Maus ( B . B . C -) . Schiedsrichter Schärfe - Leipzig .

Städte Wettkampf Leipzig -Berlin in Leipzig am gleichen
Tage . Zn diesem Wettspiel entsendet Berlin folgende
Mannschaft : Tor : Raider (Korso ) , Verteidiger : Hanschik
( Union, , Tänzer (B . B . C . ) , Läufer : Denny ( Germania ) ,
Wupp (Hertha ) , Tenthof (B . B . C -) , Stürmer : Schmidt
( Germania ) , Steinkamps ( Britannia ) , Warpitzky ( Viktoria ) ,
Helbger I n . II ( Preußen ) .

Rugby .
Frankfnrt a . M .

F . C . Frankfurt I — F . C . Heidelberg - Neuenheini I 6 : 0

Das Spiel fand ans dem Platze des F . C . F . bei
herrlichem Wetter und gutem Besuche statt . Neuenheims
Mannschaft war sehr gut eingespielt und konnte das Spiel
bis zur Pause unentschieden gestalten , trotz mehrerer Vor¬
stöße vonseiten Frankfurts . Nach der Pause machte sich
aber langsam die Ucberlegenheit Frankfurts geltend , das
in kurzen Abständen zwei Versuche — sechs Punkte er¬
zielte , dem Neuenheim nichts entgegensetzen konnte .

V/ . U .

Athletik .
Ein großes nationales 50 lcm Wettgeheu um den

Alemannia -Wanderpreis veranstaltet der F . C . Alemannia
Bad Homburg am 12 . April 1908 unter Aufsicht der D .
S . B . f . A . Offen für die Mitglieder aller deutschen Fuß
ball - , Turn - und Sportvereine . Der Einsatz beträgt 2 Mk .
und ist bei der Nennung per Anweisung einzusenden .
Nennungsschluß ist am 4 . April nachts 12 Uhr . Zur Aus¬
teilung gelangen außer dem von den bekanntesten Sports
lenten Deutschlands gestifteten sehr wertvollen Siegespreisen
noch eine große Anzahl wertvolle Ehrenpreise und kunst
volle Diplome . Start um 8 Uhr vormittags . Die Strecke
führt an dein berühmten Römerkastell Saalbnrg vorüber
über die bekannte Automobil - Taunus Kaiserpreis Rennbahn
Grävenwiesbach und zurück . Anmeldungen und Korrespon
denzen werden an den l . Vorsitzenden , Herrn August Christ
Saalburgstraße 64 , erbeten .

(Offizielle Bekanntmachungen .

Werband ludd . Iußkaü '-Wereine .
Giidkreis .

Acndcrungcn der Krcisspieltcrmine der 8 -Klassc .
Gesuch des st. V , gussenhanscn um Verlegung des Spieles

e( berrheingan - Seb >vaben am ö , April Ott . Die Gründe werden als
stichhaltig unerkannt und dem Gesuch entsprochen . Neuer Termin
20 , April 08 , Schiedsrichter , Platz und Beginn dleidt bestehe» .

Wegen schlechter stngsberbindung für die reisende Mannschaft
hat das Spiel Schwnben -Oberrheingan am 2!, . März 08 nicht um
8 Uhr , sondern schon um 2 ' /? Uhr zu beginnen . Den in strage
kommenden Vereinen und Schiedsrichtern geht eine besondere Mit¬
teilung nicht zu.
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Bestrafungen .
Ludwig Stutz vom F . C . Frankonia Karlsruhe wird wegen

Beleidigung des Schiedsrichters beim Wettspiel F . C. Frankonia l ll
gegen F . C . Alemnnnin 111 Knrlsrnhe nm 17 . Nov - 07 uns die
Tnncr von 2 Monaten disgnalifiziert jvom 24. 8 . bis 28 . 7>. Ott ) .

Lpielerlaudnissegeg - NichtverbandsvereinesBor - n Rücksp .)
F . B - Freiburg 1904 II — Sportverein Oberrenlschule Freibnrg t .

Ich mache nochinnls darauf aufmerksam , das; Gesuche nm Spiel -
erlnubnis gegen Nichtverbandsvereine nur dann berücksichtigt werden ,
wenn sie in der in Nr . 17 S . 179 angegebenen Form gehalten sind-

Den Straßburger Fußballvereinen kann Spielerlanbnis gegen
Nichtverbandsvereine für Spiele des St . F . B . nicht erteilt werden .

Spiclerlaubnis für Privatspiele erhalten :
A . Haberstroh für den F . C . Donar Straßburg .
Fr . Klumpp für den F . C . Kickers Stuttgart .
Heinrich Hartmann für die ,1-. G . Bereinigung Schiveyingen >!» 18

während der Karlsruher Hochschulferien .
Eduard Wühl , Karl Hoch, Heinrich Hoch, Viktor Schuhmacher , Karl

Alt für die Fußbnllabteilnng des Turnvereins Karlsvorstadt .
Die dem Riedel vom H . F . B . erteilte Erlaubnis , für den F.

C . KönigshofenPrivatlvettspiele zu spielen , wird auf eigenen Wunsch
hiermit wieder zurückgezogen .

Spieler -Nachmeldungcn .
F . C- National Mülhausen >905 : Georg Bernheim, Georg Hörle,

August Pfeil , Ferdinand Heiliger, Paul Rien, Alfred Hnrnist,Louis Dantrey .
ff. C . Mars Freiburg : .Karl Santo , Karl Welte .

Schiedsrichter -Nachmeldnngen .
F . C - llnion Mülhausen : Camille Beck , Alphonse Platz.
F . C . Frankonia Karlsruhe : Fritz Maier , Jakob Maier , Willy

Bender, Karl Landmesser , Karl . Dewegelin, Karl Pfoh , Karl
Zimmermnnn.

Fritz Langer , Südkreisschriftführer , Karlsruhe , Kriegstr. 189 .

Ostkreis .
Spielcrlaubnissc gcg . Nichtverbandsv. (Vor- und Rückspiel ) .

5 . April : 1 . Würzburger F . B . — F . C . Würzburger Kicker .
Spielresultatc :

Stuttgarter F . C . Kickers I . F . C . Nürnberg 4 : l
Hanauer F . C . <898 — F . C . Pfalz Lndivigshafen 8 : 1 .

Nlünchen . 18 . März 1908.
Bcrbandsausschntz für Spielangelegenhciteu
Fritz Kntzner , München , Kolumbusstr. 22 .

Westkreis .
Nachtrag zur offizielle» Schiedsrichterlistc .

Pfalzgau .
F . C . Kaiserslautern >900 : August Ncbling, Schieferstr . : Nlap

Ncbling , Schieferstr- : Luitpold Möhler Fricbcnstr. : Karl
Grewenig : Knst. Rausch , Cisenbahnstr.

F . C . Palatin Kaiserslautern : Karl .Klotz , Ganstr . : Alb . Bügler,
Blüchersir . : Fricdr . Bnrkci, Wormserstr. : Richard Grösser ,
Hirschstr.

F . C . Viktoria .Kaiserslautern : Karl Brisch , Lnitpoldsir. 28 : Franz
Lchories, Mannheimerstr . 4 .

F . V . Palatin Frnnkenthal : Hch . Steiner , Nenniayerring 4 l : Wilh .
Ncßler . Mörschcrstr . 88 : Fritz Kvhring , Knrzestr .

F . G . Revidia Lndwigshnfen : Karl Schafsenbcrger. Mnndenheim:
Wilh . Kies. Bismarckstr. 7 : Ink . Glässer, Rheinstr. :>8 : Wilh .
Schäfer , Hch . « chäfer , Rheinstr . «>0 : Rob . Stichs, Hcinigstr. :
Fr . Schneider , Mannheim B 2 , U>.

Tportclnb Pirmasens : Karl Müller . Bergstr . 12 : Heinr . Bauer .
Rodalberstr.

F . C . Phönix Pirmasens : Cd . Wagner , Schäfergasse 10 : Philipp
Dressel , Hirschstr . 1 : Heinr . Dentschinann. Hirschstr . 2 .

Mittclrheingau .
F . C . Borussia Rüssclsheim: Wilh . Michel , Grnbenstr. 82 : Karl

Nagel , Weinbergstr. 8 : Karl Schäfer , Friedrichstr . <>: August
Jost, Königstädterstr. 9 .

Laargau .
Die in Nr- 10 veröffentlichten Namen des F . C . Saarbrücken

heißen : Anton Mietreich und Friedrich Ulrich .
WestkretsanSschuß für Spiclangelcgcuhcite» :

Theo Weiß , Ludwigshafen a . Rh -, Denisstr . 8.

Frankfurter Association - Wund.
Die nächste Borstaudssiyung findet Mittwoch de » 27». d . Mts .

im Hotel „ Großer Kurfürst"
, Große Friedbergerstr. 14 , statt.

Nachmeldungen .
Frkf . F . C . Hermannin , Klaffe 2 : Fritz Brack.
Frkf . F . C - 1902 , Klasse 2 .
Bockenheimer Germanin , Klasse 2 : R - Deisenmann , W . Martin ,

C - Hahn , H . Hermann , B . Hofmann, H . Henkel . W . Leimberger,
A . Wagner.
Tpielergcbnisfc vom Sonntag den 18 . d . Mts . :

F . C . Britannia l — Hermannia I 0 : 2
„ II - „ II 8 : 8

F C . Frkf . Germania I — F . C . >902 I 10 : I
„ II - „ II 9 : 0

I . V . : Fr . Siegler , Rebstvckerstr . !>8 .

Wereursnachrichten .
I . Fußballclub Nürnberg -e . V .) sucht 1 . für eine gute fran¬

zösische Mannschaft an einem der Osterfeiertage einen Gegner , 2.
oder eine gute in- oder ausländische Mannschaft für einen der Oster¬
feiertage nach Nürnberg . Vereine, welche die betr - Mannschaften
brauchen könne» , oder sür eine sie besuchende Mannschaft noch einen
Tag zu besetzen haben, oder selbst in Nürnberg spielen würden,
werden gebeten , Mitteilung ihrer Forderungen ec . an Herrn H -
Birkmann , Wiesenstr . 111 , zu richten .

llnion V. f. B . Sp . e - V . Mannheim . Die Fußballmannschaft
des Männerturnvereins München wird bei der Spielplatzeröffnung
obengenannten Vereins am 1 - Osterfeiertag Mitwirken und sucht
dieselbe für den 2 . Osterfeiertng noch ein Spiel . Es können hierzu
die Stäbte Karlsruhe . Pforzheim, Stuttgart , Darmstadt , Frankfurt
n . M ., Hanau und Wiesbaden in Betracht kommen , worauf wir die
verehrt . Verbandsvereine aufmerksam machen wollen .

Diejenigen Vereine, die darauf reflektieren , mit dem Münner-
tnrnverein München in Verbindung zu kommen , wollen sich um¬
gehend unter Angabe der Reisecntschüdigung , die sie ev . gewahren
würden , an nachstehend verzeichnete Adresse wenden .

I . A . : A n g . M esserschmidt , l . Schriftführer ,
Mannheim, Schloß linker Flügel .

Der Beiertheimer Fußballverein sucht für seine zweite Mann¬
schaft (Gausieger mit 24 : I Toren) eine erste Mannschaft der L -.glasse
gegen Reiseentschädignng auf Ostersonntag nach Beiertheim.

F . Friedrich . Beiertheim, Bulacherstr- 1 .
F. (s . Kermania Bieber b . Offenbach , Nordkreismeister

L I ist für 1 . Osterfeiertag noch frei und wünscht auswärts gegen
einen .4 - oder guten 6 - klassigen Verein ein Wettspiel anszntragcn :
mit Vorzug in der Gegend von Mannheim-Ludwigshafen .

Gefl. Angebote unter Zusicherung des Retourspielcs in Bieb c r
auf Pfingsten d - I . sind zu richten an

Jakob Schultheis , Bieber b . Offenbach a . M ., Bleichste . 11 .
Der Fußballclub Prag Stuttgart wünscht für Ostersonntag für

seine 1 . Mannschaft ein auswärtiges Wettspiel. Dabei würde eine
II - oder O-Mannschaft in Frage kommen , und sind Angebote zu
richten an H . Dürr , Stuttgart , Vogelsangstr. 28 .

Offenbachcr Fußballclub Melitta 1900 . Unsere 1 - Mannschaft
begibt sich am 1 . Osterfeiertage nach Heilbronn, nm mit der l . Mann¬
schaft der Heilbrunner Fußballgesellschaft 1906 ein Wettspiel zum
Austrag zu bringen : wir suchen deshalb für den 2 - Osterfeiertag
in der Nähe von Heilbronn eine gute L - oder ^ .-klassige Mannschaft,
nm ein zweites Wettspiel für diesen Tag anszutragen : wir sehen
deshalb dicsbezügl- Zuschriften gerne entgegen.

Johann Herrmann , Bettinastr . 21 .
Fußballklub Wacker Nürnberg . In der am 1 . März er . statt¬

gefundenen ordentlichen Generalversammlung wurden folgendeHerren
i» den Vorstand gewählt : 1 . Vors. Alois Kainz, 2 . Vors. Hans
Daumer , 1 . Schriftst Hans Wiedemann, 2 . Schriftf . Wilhelm Tiefel,
Kassier Hans Mackel, Beisitzer Stefan Neuhof , Hans Eidenschink ,



Süäcleutscke Sportzeitung 251

Georg Vogel, 1 . Spiels . Wilhelm Diering , 2 . Spiels . Georg Zeiser,
8 . Spiels - Hans Stoll , Jnventar -Zeugwarte Simon Mackel senior ,
Andreas Hofmann, Wilhelm Wurm.

Sämtliche Schriftstücke nur an
Hans Wiedemann , Adam-Kraftstr . 64 . lliö köiss um llik Weit

Freiburger Fußballclub (e - V -) . Alle Korrespondenzen, die den
1 . F . C. betreffen, sind fernerhin an meine Adresse zu richten.

Julius Kaiser , stack , in^ ., 1 . Schriftführer
Freiburg i . B ., Schwabentorplatz 5 , Telephon 878 .

Fußballklub Viktoria Freiburg . In Nummer 21 der „ Südd .
Sportzeitung " hat sich insofern ein Druckfehler eingeschlichen , als
unser Bereinslokal sich nicht im Darmstädter Hof, sondern im Neu¬
städte» Hof befindet, was wir hiermit richtig stellen .

Der Schriftführer Hausmann .
F . C. Alemannia Worms . Sämtliche Schriftstücke sind wieder

<in den Unterzeichneten zu richten .
Jacob Uhrig , 1 . Schriftführer , Kapuzinerstr- 10 11 .

F . C . Weststadt Pforzheim. In der am 8 - März 1908 statt-
-gefundenen Generalversammlung wurden folgende Herren in den
Vorstand neu - bezw . wiedergewählt : 1 . Vors. Emil Strohecker,
2 . Vors. Siedler , 1 . Schriftf . Martin Scheidt, Kassier Otto Burk¬
hardt , 1 . Spiels . Eugen Krieg, 2 . Spiels . Albert Staiger , Zeugw.
H>. Käser.

Sämtliche Schriftstücke sind zu richten an
Martin Scheidt , Pforzheim , Durlacherstr . 41 .

Fnßballgesellschaft Seckenheim 1898. In der am 14 . März cr.
stattgehabten diesjährigen Generalversammlung wurden neu - bezw .
wiedergewählt : 1 . Vors. Wilh. Sauer , 1 . Schriftf . Herm . Friedei ,
2 . Schriftf . Eduard Schläfer , Kassier Karl Pfisterer . Adresse für
Wettspiel-Angelegenheiten: Eduard Schläfer , Seckenheim .

Wiesbadener Fntzballvcreiu . Allen verehrl . Verbandsvereinen
und Sportfreunden hiermit zur gefl . Kenntnis, daß obiger Verein
jetzt Mitglied des Verbandes süddeutscher Fußballvereine ist . Im
November vorigen Jahres erst gegründet, ist seine Mitgliederzahl
schon wesentlich gestiegen und dürfte bald 50 überschritten haben.
Auch in sportlicher Beziehung ist er nicht auf derselben Stufe stehen
geblieben und kann er jetzt bereits zwei Mannschaften ins Feld stellen .
Das Vereinslokal ist das auch in auswärtigen Sportkreisen bekannte
„Jägerhaus "

, Schiersteinerstr. 62 (direkt am Exerzierplatz) , wo sich
auch die Umkleideräumebefinden . Die Versammlungen finden wöchent¬
lich Samstags statt ; Verkehrstage sind Mittwochs und Freitags .
Verschiedene Sportzeitungen , darunter auch die süddeutsche , liegen
auf . — Der engere Vorstand besteht aus den Herren A . Langguth,
1 . Vors-, I . Ruppert , 2 . Vors-, E . Langguth, Schriftf . , A . Kolb, Kassier ,
W - Gros , Spiels . , K . Schwarz, Gerätewart . F . Hohler, Ballwart .

Sämtliche Schriftstücke beliebe mau zu senden an
Ernst Langguth , Wiesbaden, Karlstr - 34 .

Wriefkaken.

I

( in Onssballstiefsl ) .
LportkoIIeZen, Vereine U 8iv . , vvelcke ^ N 8ick1s-
ksrten au 8 aller Herren lancier ivün8cken ,
erkalten ZeZen kun 8enäunZ von 5 Nk . ivöckent -
licli eine Karte ein ^alir lang , kalbjäkrlick
2 .50 Nk . ^

^ os . IVIa^ er , Olm , fflalinenß388e Zy. D

?fä ! 7 . 8port8clititi1aliri>< XaiiLEVör
Un8örs fiuZsbsllstieisl
dir. i dis 4 sntsprsobsn allen ^.ntorcksr-
unKSN , vslobs von 1 . Nunuseliuttsn an
einen UnssballLtietel gestellt cvercken .

Oie näobstsn löesnAS-
gnellsn ^ erck. 8,nt Ver¬
langen Tagevisssn , :
vo niotrt vertreten ,
: : : nnr cknreli cksn : : :

lienersl -Vei 'tl'ieli : 4R« iI , ZiLrul ^ mliv
2 — V«1vpli «ir 1784 .

— ' ^ - -— Kg.hg.IoA6 Argtls iillä firgiisto . — - —-

I-Ier ' MZnn Lellei '
Lporlkaus

IVIüneken Wilffelmstr . 32
lolspffon 5660

Ngolren 8is sillsn Vsrsnoff mit rnsinsQ

„ Lolumbia " - ^ ussbällen
nnä 8is stgofisii lrsiiisii gnäsrn msffr.

A . R . in A. 1 . Ja , H 3111 der Verbaudssatzungen. 2 . Die
offizielle Spielsaison beginnt mit der Ausschreibung zu den Gau¬
spielen und endet mit dem Schlußspiel des D - F . B . an Pfingsten.
Das Wettspiel müsste bis längstens Ende Juni zum Austrage kommen .
3 . Ihr Eingesandt hat zu einseitige Färbung und kein allgemeines
Interesse , so daß wir Aufnahme ablehneu müssen .

E . 8 . Wiesbaden . Abonnement belieben Sie uns direkt auf¬
zugeben .

A. H . Rödelheim. Sie wollen uns fragliche Mitteilung bitte
fertig zum Satz einsenden .

N. N . 109. Das in den nächsten Wochen erscheinende Athletik -
Jahrbuch dürfte wohl die gewünschten Regeln enthalten . Genaue
Auskunft erhalten Sie von der D . S - B . f . A . selbst . Adr . : Carl
Diem, 1 . Vorsitzender , Berlin WV , Hiudersinstr. 14, Martin Berner ,
1 . Schriftführer , Berlin NW , Paulstr . 38 .

<4 . Sch . Hanau . Abonnement- Erneuerung haben dankend er¬
halten . Sie befinden sich aber im Irrtum , wenn Sie glauben , wir
benachteiligten Hanau mit Berichtsveröffentlichungen. Auch die Be¬
richte von Hanau erfahren genau die gleich aufmerksame Behand¬
lung wie diejenigen anderer Städte . Daß mitunter von .Karlsruhe ,
Freiburg , Stuttgart re . längere Sportabhandlungcn erscheinen , liegt
wohl in der Natnr der Sache selbst begründet. Freuudl . Gruß .

PH . 8 . K . Glossen wurden mit Dank vorgemerkt.
Fakt . Infolge Ranmmangcls mußte Ihr Bericht für diese

Nummer zurückgestellt iverden . Die Verzögerung bitten zn ent¬
schuldigen . Freundl . Gruß .

- Xur allein «lurcli mlcli ru derlelien

: Internationaler Holräiskug :
naob cksn OsstiininnnAsn ck. ^ ^

? u88dAlI - 8tietel
Oscksr , Aslb Nie , 8 .50
Llrrornloäor „ 11 .50

„ „ 12 .50
8iveater8 in nllsn krsislnASii .
Mnger - Nslrsren : 7rikote Seliulie
liürlel . eherne Kugeln : wurfeleine
longleurgeiuielile , 5eheit >enetsngen re

INuel. prelellete frei.
8p62inl - 6e686ffü,1t lür ^ NZI . 1^08853116

.Vtfflotist - 8Port - llostnrlsurtistsl : tacksllosrnnck .ll,sollst
^ ^ , ' BW 81'^ k 11 N .

NVv ^ nOikiciio
Oiofforiusstr . 7 . bei 3 8t , 10 °/° billiger
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äer beste kussball !
äer Qeßenvvarl

? s.

(UssetLlielr ^essliüt ^t Xr . 70165 n . 298697) .
Die solröne rnnäs Korn» dieses knssdallss , rvelelis mir dnrvlr dis liieren verwendeten gfnnrrpr 4llf ^6ilk!ü
Alsisdiornü ^sn Kelle si^islt werden dann , srreZt ksi rillen knssdollspielsrir .-. "

l. 8 l! ikt 8 S „ punlitum "

O wird in ? s . kinäleäer O
G unä kuttleäer ßeliekerl. G

Kille genau ru beachten !
Der neue reickillustrierle Katalog kür Vinlersport -^ rtikel

- stellt federn Interessenten Arrrtis nircl trrrnko 2nr VsrlÜKNNK.

8 p6ria ! - 8 poi'tllAU 8 Steiclel , kerlinO . 22 ,

?L.

kindlecier . 1 Voll Irornplstt ldlr . 12,5V 3 Krille
koiirplett lllli . ZH , — Hülle rrllelir lllü . IÜ,5Ü

kullleder . 1 lloll üomxltztt Nie . 13,5V 3 Krille
lroinxlstt Ulr . Z9,— Hülle ri-Ileiir Nlr . 11,50

ver fukbs » ceäietsa „Punktum" wird nur an Konsumenten ver¬
abfolgt, ein Händler kann also diese Marke «Zvinais verkaufen.

koseutUalerslrasse
Z4- Z5.

^ dreickea lürVereiue
kannsr - u . kaknsnnLg 'sI
v v ^ lirenkreu ^s v v
k' irma .soliiläsi '

, ZspräZt
ilsäaillsu bistorisob. ^ .rt
NeäaiUeli moderner ^rt

Lport «te . « «
hlsäaill « « kür lauks «,8 o6Ü2sit6ll ri . Ztsrbskälls .
Idarksu und NÜH 2 SL

kür Lierlrortstim -Klontrolls
«Io. krsisrnsäLillsL kür
^ usstoHmiAsii , L Oräsn
»Usr ^ .rt , ^ klaksttsu ,
Pokale l-lumpsn
vv ^ iirensotiilcier vv
Willi , Naz^er k prr . Wilkelm D älullxsrl.

scd är
fabriLiri

'^6/08 -
! 8temp«>-rsb^ik

ri kof . NKb^ .
- ^ „ StUNg -U-, ^

^ tsn d«

kei vorkommenckem kedsä
bitten wir , äie hier inse¬
rierenden firmen ru berülk -
sichtigen und dabei auf die
„Süddeutsche Lportreitung"
Karlsruhe kerug ru nehmen .

— — ll nll « 8t « vt «L«r I»«» « —

I ^II88l » » 1l8lL « F « 1 ttN <I ^ N88li »Ä1Iv
2N Irontsn dsrrksielrtiAsn , UgAt es in ldrsin eiZsnsten

, Interesse , siolr rnerst an äie kirina -— —

^ l . 8elii »vitl « i , L. Ich .
. 8 LnSvts8tr » ««V 8 .

2 N wenden , w sied 6 stets dsstredt sein wird , nnr vr » 1 -

iLtLSstsv Vv » l8 «l»v « nil Ilnxliselie L nkrilintv
2N lüürsn , l >si lron ^ nrrsn ^ los dilliASn Kreisen . :: kür s -lle bei

nur Kslrsnltsn ^Vrrrsn üdernslrine vsltxsüsnästs Ks-rLntis .

noklieiersnt
49 Wslclstrssse XVslckstrssse 49

Sperislxescliskt kör Lportsrtikel : kussdölle, kussdsll - Ltiekel,
kekleiclunx etc . — Isxä - , louristen -, Wintersport , rp -t-

k^ anrzree»' Ke/»««»»«! «ao-7

äporlkaus bkitr Werner
cvrneliu88tl'. 4 V AlLMcilkLLZt V c«rneliu 88tr. 4

kussbMs u . fULZdallLtiekkl , SNZÎ OÜSS küdrikat
kaust - , Lvlileuäsr - unä 8o1i1a^dä11s . Oisklus
Itookets , arnsrLanlsLbe Isnnissekulitz sto .

ki?ene keosrutur -VVerkstütten. kstslor gratis unä franko.

k'kr/xrn L^u^ir
l-ioli 68tr 388 e 162 M, « k1oke 8trg 88e 162

8 p 62 iAltiLl .u 8 kür 8 Ümt 1 i 6 ti 6 LportArtiksl

Nein neuer reicliillu8lrierter

k^ussball - Kstalox
i8l er8cbienen unä 8lek1 gratis unä krank« ru Oien8ten . MM »

Verantwortlicher Schriftleiter : Max Dettinger , Pforzheim. — Druck und Verlag von Karl Bönning , Karlsruhe -
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